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Bescheinigung

lch habe auftragsgemäß den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie
Anhang - des Auftraggebers

Aab Humanitarian Association gGmbH
c/o Rechtsanwaltskanzlei Heinrich

Spichernstraße 2

10777 Berlin

für das Geschäftsjahr vom 01.01.2025 bis 31.12.2025 unter Beachtung der deutschen handelsrechtlichen
Vorschriften Iund der ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags / der Satzung] erstellt.

Grundlage für die Erstellung waren die von mir geführten Bücher und die mir darüber hinaus vorgelegten Belege
und Bestandsnachweise, die ich auftragsgemäß nicht geprüft habe, sowie die mir erteilten Auskünfte.

Die Buchführung sowie die Aufstellung des lnventars und des Jahresabschlusses nach den deutschen
handelsrechtlichen Vorschriften Iund den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags / der Satzung]
liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft.

lch habe meinen Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteuerberaterkammer zu den
Grundsätzen für die Erstellung von Jahresabschlüssen durchgeführt. Dieser umfasst die Entwicklung der Bilanz
und der Gewinn- und Verlustrechnung sowie des Anhangs auf Grundlage der Buchführung und des lnventars
sowie der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden.

Berlin, den 30.06.2026
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AKTIVA

A. Umlaufvermögen

L Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen

2. Sonstige Vermögensgegenstände

ll. Kassenbestand, Bundesbankguthaben,
Guthaben bei Kreditinstituten und
Schecks

B. Rechnungsabgrenzungsposten

266.484,14

Euro

0,00

7.204,20

Geschäftsjahr

Euro

7.204,20

273.688,34

2.041,87

275.730,21

Vorjahr
Euro

5.593,34

3.558,26
9.151,60

78.523,51
87.675,11

0,00

87.675,11
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PASSIVA

A. Eigenkapital

l. Gezeichnetes Kapital

Ausstehende Einlagen auf das
gezeichnete Kapital, nicht eingefordert

Eingefordertes Kapital

ll. Gewinnrücklagen

1. Andere Gewinnrücklagen

lll. Gewinn-A/erlustvorträge

1. ldeeller Bereich

lV. Jahresüberschuss

B. Rückstellungen

1. Sonstige Rückstellungen

G. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen

2. Sonstige Verbindlichkeiten

Euro

25.000,00

-12.500,00

12 500,00

51.943,54

0,00

200.144,04

Geschäftsjahr
Euro

264.587,58

4.727,99

6.414,64

275.730,21

Vorjahr

Euro

25.000,00

-12.500,00

12.500,00

0,00

-729,96

52.674,50

4.727,99

64.444,54

0,00

1.544,61

4.870,03

0,00

10.160,01

13.070,56
23.230,57

87.675,11
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Euro

Geschäftsjahr
Euro

Voriahr
Euro

310.500,00

0,02

-198.062,50

-1.861,20

-112.558,27

A. ldeeller Bereich

L Nicht steuerbare Einnahmen

1. Zuschüsse

2. Sonstige nicht steuerbare Einnahmen

ll. Nicht anzusetzende Ausgaben

1. Personalkosten

2. Reisekosten

3. Übrige Ausgaben

Gewinn/Verlust
ideeller Bereich

B. Ertragsteuerneutrale Posten

l. ldeeller Bereich
(ertragste uerneutral)

1. Steuerneutrale Einnahmen

Spenden

Sonstige steuerneutrale
Einnahmen

Ergebnis ideeller Bereich

Gewinn/Verlust
ertragsteuerneutrale Posten

C. Sonstige Zweckbetriebe

l. Sonstige Zweckbetriebe 1

(U msatzsteuerpflichtig)

1. Umsatzerlöse

GewinnA/erlust
Sonstige Zweckbetriebe 1

Gewinn/Verlust
Sonstige Zweckbetriebe

D. Sonstige Geschäftsbetriebe

l. Sonstige Geschäftsbetriebe 1

1. Umsatzerlöse

368.945,92

0,00 368.945,92

-399.384,57

-27.838,62

-235.113,97 -662.337,16

-293.391,24

460.548,23

12.407,76 472.955,99

472.955,99

472.955,99

20.663,73

20.663,73

20.663,73

-1.981,95

52.038,77

2.617,68

54.656,45

54.656,45

000

0,00

0,00

46,83 0,00



G EW lN N - U N D V E R L U S T R E C H N U N G vom 01.01.2025bis31.12.2025

Aab Humanitarian Association gGmbH, c/o Rechtsanwaltskanzlei Hein rich Seite 7 von 15

Euro

Geschäftsjahr
Euro

-'131,27

-131,27

-84,44

-84,44

200.144,04

Voriahr
Euro

0,00

2. Materialaufwand

Aufwendungen für Roh-, Hilfs-
und Betriebsstoffe und für
bezogene Waren

Ausgaben Zwischenergebnis

GewinnA/erlust
Sonstige Geschäftsbetriebe 1

Gewinn/Verlust
Sonstige Geschäftsbetriebe

E. Jahresüberschuss

Berlin, den 30.06.202ö

Unterschrift

0,00

0,00

0,00

52.674,50



K O N T E N N AC H W E I S zur Bilanz aum31.12.2025

Aab H uman itarian Association gGmbH, c/o Rechtsanwaltskanzlei Hein rich Seite I von 15

AKTIVA

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

0650 Forderungen aus Lieferungen u.Leistungen

Sonstige Vermögensgegenstände

Geschäftsjahr

Euro

7.135,47

7.204,20

216.4',15,28

50.068,86

266.484,14

2.041,87

275.730,2',1

Vorjahr

Euro

5.593,34

1.038,64
2.518,62

0,00
-2.171,19
2.172,19

0,00

0704
0721

1 340

1 901

1920

STRIPE
Forderungen gegen Personal aus Lohn-u.G
Verbindl. aus Lieferungen/Leistungen
Umsatzsteuer nach S 13b USIG
Umsatzsteuer laufendes Jahr

0,00
68,73

0,00
0,00

Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks

0945 Bank
0946 Paypal

Rech n u n gsabg renzu ngsposten

0990 Aktive Rechnungsabgrenzung

Summe Aktiva

3.558,26

70.090,47
8.433,04

78.523,51

0,00

87.675,11
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PASSIVA

Gezeichnetes Kapital

1 I 40 Gezeichnetes Kapital

Ausstehende Einlagen auf das gezeichnete Kapital, nicht
eingefordert

1144 Ausstehende Einlage nicht eingefordert

Eingefordertes Kapital

1 140 Gezeichnetes Kapital

1144 Ausstehende Einlage nicht eingefordert

Andere Gewinnrücklagen

1017 Rücklagen ideeller Bereich bis2027
1070 Freie Rücklage gem. S 62 Abs. 1 Nr. 3AO

ldeeller Bereich

1082 Vortrag ideeller Bereich

Jahresüberschuss

Jahresüberschuss

Sonstige Rückstellu ngen

1220 Sonstige Rückstellungen

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

1340 Verbindl. aus Lieferungen/Leistungen

Sonstige Verbindlich keiten

0870 Durchlaufende Posten

1700 Verbindlichk. Lohn- und Kirchensteuer
'1 705 Verbindlichkeiten soziale Sicherheit

19'1 0 Sammelkonto USt-Vorausz./Erstattung

1916 Verbindlichkeiten aus USt-Vorauszahlg.

1920 Umsatzsteuer laufendes Jahr

Geschäftsjahr
Euro

25.000,00

-12.500,00

25.000,00
-12.500,00

12.500,00

46.676,19
5.267,35

51.943,54

0,00

200.144,04

4.727,99

1.544,61

0,00
3.096,55

17,00
-9.695,07

1.269,36
10.182,19

4.870,03

Vorjahr
Euro

25.000,00

-12.500,00

25.000,00
-12.500,00

12.500,00

0,00
0,00

0,00

-729,96

52.674,50

0,00

10.160,01

10.472,00
2.581,56

17,00

0,00
0,00

0,00

13.070,56

Summe Passiva 275.730,21 87.675,11
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Zuschüsse

2300 Erhaltene nicht steuerbare Zuschüsse
230'1 Zuschüsse von Verbänden

Sonstige nicht steuerbare Einnahmen

2400 Sonstige Einnahmen ideeller Bereich

Personalkosten

Geschäftsjahr
Euro

368.945,92
0,00

-271.507,10
0,00

-59.064,07
0,00

-68.813,40

Vorjahr

Euro

0,00

310.500,00

368.945,92 310.500,00

0,020,00

2551
2552
2553
2554
2555

Löhne und Gehälter
Ehrenamtspauschale
Lohnkosten Ausland
Aufwandsentschädigungen Übungsleiter
Gesetzliche soziale Aufwendungen

-152.934,39
-840,00

-2.610,41
-1.423,48

-40.254,22

Reisekosten

2561 Reisekosten Arbeitnehmer

Übrige Ausgaben

2701 Bürobedarf

2702 Porto, Telefon
2704 Sonstige Verwaltungskosten

2705 Nebenkosten des Geldverkehrs
2753 Versicherungen, Beiträge

2802 Geschenke, Jubiläen, Ehrungen

2803 Ausbildungskosten
2804 Lehr- und Jugendarbeit
2805 Unterstü2ungsleistungen Schutzsuchende
2806 Rechtskosten Schutzsuchende
2807 Unterkunft & Verpflegung Schutzsuchende

2810 Repräsentationskosten
2894 Rechts- und Beratungskosten

2900 Sonstige Kosten

2903 Nicht abziehbare Vorsteuer

Spenden

3220 Erhaltene Spenden/Zuwendungen

Sonstige steuerneutrale Einnahmen

3215 Sonstige Einnahmen

Umsatzerlöse

6000 Umsatzerlöse

-399.384,57 -198.062,50

-27.838,62 -1.861,20

-400,90
-200,00

-15.507,30
-4.167,59

-530,75
-4.006,34
-3.834,00
-5.460,00

-63.733,65
-43.549,74
-16.947,00

-5f .585,49
-13.826,07

-'1.182,95

-10.182,19

-299,88

0,00

-14.739,19
-643,34

-2.972,02

0,00
-95,00

0,00

-10.395,16
-1.099,08

-57.081,38

-1.011,94
-23.400,24

-821,04
0,00

-235.',113,97 -112.558,27

460.548,23 52.038,77

',2.407,76 2.617,68

20.663,73 0,00
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Geschäftsjahr

Euro

Vorjahr

Euro

Umsatzerlöse

8000 Einnahmen aus Umsa2erlösen

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene
Waren

8150 Wareneinkauf

Jahresüberschuss

46,83 0,00

-131,27 0,00

200.144,04 52.674,50



BILANZ zum 31.12.2025

Aab H uman itarian Association gGmbH, c/o Rechtsanwaltskanzlei Hein rich Seite 12 von 15

Vollstä nd ig keitserkläru ng

Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2025

Wir bestätigen, dass wir lhnen für die Erstellung des vorgenannten Abschlusses alle Aufklärungen, Auskünfte und
Nachweise, um die Sie uns gebeten haben, nach bestem Wissen und Gewissen gegeben haben.

Alle Geschäftsbücher und sonstigen erforderlichen Unterlagen, die für den Jahresabschluss erforderlich sind,
wurden vollständig zurVerfügung gestellt. ln den zurVerfügung gestellten Geschäftsbüchern sind alle
Geschäftsvorfälle erfasst, die für das vorgenannte Geschäftsjahr buchungspflichtig sind.

Wir bestätigen, dass in dem von lhnen erstellten Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung) nach
unserer Übezeugung alle bilanzierungspflichtigen Vermögenswerte, Verpflichtungen und Wagnisse (2.B. Verluste
aus schwebenden Geschäften) berücksichtigt sind, so dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes
Bild vermittelt wird.

Berlin, den 30.06.2020

(Unterschrift)
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Allgemeine Auftragsbedingungen für Steuerberater,
Steuerbevollmächtigte und Steuetberatungsgesellschaften

folgenden ,,Allgemeinen Auftragsbedingungen" gelten für Verträgc zrvischen Stcuerbcratern, Steuerber.ollmächtigten und Steuerberatungsgesellschaften (im

Stand: Mai 2024

lmfang und Ausführung des Auftrags
ir den Umfang der r.om Steuerberater zu erbringcnden Leistungen ist der erteilte Auftrag maßgebend.

er Auftrag rvird nach den Grundsätzen ordnungsgcmäßcr Berufsausübung ausgeführt, rvobci die einschlägigen berufsrechtLichen Normen und Berufspflichten
(Stl}crG, BOSTI)) zu beachten sind.

Grundlage des Auftrags ist deutsches Recht. Dic Änrvendung oder Berücksichtigung ausländrschen Rechts rvird nicht gcschuldet, sofern dies nicht
ausdrücklich in Textform r.ereinbart rvorden ist. Kommt es zu eincr Änderung der ltechtslage, nachdcm cinc Ängelcgenheit r.ollständig edcdigt rvorden ist, besteht
für dcn Stcucrberater keine Verpflichtung, dcn Äuftraggeber auf diese Anderung oder die damit verbundenen Folgen aufmerksam zu machen.

verpflichtet, darauf hinzurveisen. Dic Prüfung der Richtigkeit, \rollständigkeit und Ordnungsmäßigkeit der übergebenen Untedagcn und Zahlen, insbesondere der
l}uchführung und llilanz, gehört nur zum Äuftrag, rvenn dies in Textform vercinbart ist.

er Auftrag stellt keine Vollmacht für die Vertretung vor Behörden, Gerichtcn und sonstigen Stellen dar. Dine solche Vollmacht ist gesondert zu erteilen. Ist rvegen

der Abrvesenheit des r\uftraSgebers eine Abstimmung mit diesem über dic F)inlcgung r.on llechtsbehelfen oder Rechtsmitteln nicht möglich, ist dcr Steuerberater
im Zrveifel zu fristrvahrenden Ilandlungen berechtigt und verpflichtct.

Sorveit der Auftraggeber dem Steuerberatcr einen Telefaxanschluss oder eine Il-Mail-Ädresse mitteilt, erklärt cr sich bis aufWiderrufoder ausdrückliche
andcnvcitigc Wcisung damit einverstanden, dass dcr Stcucrbcratcr ihm ohne I'iinschränkungcn übcr jcnc Kontaktdaten mandatsbezogene Informationcn zuscndet.
Der Auftraggeber sichert zu, dass nur er oder von ihm beauftragte Personen Zugriff auf das Empfangs-/Sendegerät bzv. den lr-Mail-Account haben und dass er

dortige Sendungseingängc rcgclmäßig überprüft. Der Auftraggeber ist r.erptlichtet, den Stcucrberater darauf hinzurveisen, rvcnn Einschränkungen bestehen, ehva

das Empfangs-/Sendegerät bzrv. der E-Mail-Account nur unregelmäßig auf Sendungseingänge überprüft rvird oder Einsendungen nur nach r.odreriger
Ankündigung gervünscht rvcrdcn. I)er Steuerberater übernimmt keine Haftung für die Sicherhcit dcr mit unr.crschlüssclten Fl-Mails übermittelten Daten und
Informationen und haftet auch nicht für die dem Auftraggeber deshalb ggi cntstehenden Schäden. Sorveit der Auftraggeber zum Einsatz von Signatun'erfahren
und Verschlüsselungsvcrfahrcn dic tcclrnischen Voraussetzungen besitzt und deren lrinsatz rvünscht, teilt er dies dem Steuerberater rechtzeitig mit; damit
r.crbundenc Kosten des Stcucrbcratcrs (bcispiclsrvcisc zur Anschaffung und liinrichtung nohvendigcr Soft- bzrv. Ilardrvarc) trägt der Auftraggeber.

'erschwie genheitspflicht
er Steuerberater ist nach Maßgabe der Gesetze r.erpflichtet, über alle Tatsachen, dic er im Zusammenhang mit der Äusführung des Auftrags erf?ihrt, Stillschrveigen

Vcrtragsverhältnisses fort.
ie Vcrschwiesenheitspflicht besteht im gleichen Umlang auch für die Mitarbeitcr des Steuerberaters.

auch insorveit von der Vcrschrvicgcnhcitspflicht entbunden, als er nach den Vcrsicherunqsbedingungen seiner Berufshaftpflichwersicherung zur Information und
Mitrvirkung verpflichtet ist.

Ferner bcsteht keinc Verschrviegcnheitspfhcht, sorvcit dies zur I)urchführung eines Audits ftu die ZertrFrzierung der Kanzlei des Steuerberaters

crfordedich ist und dic bcim Äudit tätigcn Personcn ihrctscits übcr ihrc Vcrschrviegenheitspflicht bclchrt rvordcn sind. I)cr Auftraggebcr crklärt sich damit
cinverstanden, dass derjenigc, dcr dic Zertifizierung oder das Audit vornimmt, Einsicht in die für den Auftraggeber r.om Stcucrberater angelegten Handakten

nimmt, unabhängig davon, ob diese Ilandakten bereits abgelegt oder noch geführt rverden.

esetzliche Auskunfts- und Aussagevenveigerungsrechte nach den SS 102 AO,53 SIPO und 383 ZPO bleiben unberührt.
Dcr Steucrberatcr hat bci dcr Übcrmitdung von Schriftstücken, Unterlaren, Dokumenten, Arbeitsergebnissen etc. unabhängig von der Art der

Übermittlung (auf Papier oder in elektronischer Form) die Verpflichtung zur Verschrviegenheit zu beachten. Der Auftragqebcr rvird als l-mpfiinger ebenfalls alle

Sicherungsmaßnahmcn einhaltcn, damit die ihm zugelcitctcn Papicrc odcr l)atcien nur denjenigen Personcn zugehen, die intern dafür zuständig sind. Dies gilt
insbesondere auch für den Fax- und E-MailVerkehr. Zum Schutz der zupieleiteten l)okumcnte und Dateien sind dic erf<rrdedichen technischen und

organisatorischen Maßnahmen vorzunehmen. Sollten besondere Vorkehrunren, die über das normale NIaß hinausgehen, notrvendig sein, ist eine entsprechende

schriftliche Vereinbarung über diese zusätzlichen Maßnahmen zu schließen, insbesondcrc ist dabci zu regeln, ob im ll-Mail-Verkehr eine Verschlüsselung

r.orzunehmen ist.

aushändigen.
Der Steuerberater ist berechtigt, personenbezogene Daten des Äuftmg,gebers und dessen Nfitarbeitern im Rahmen dcr ertciltcn Aufträge masclrinell zu

erheben und in einer automatisierten Datei zu verarbeiten und/oder zur rveiteren Auftragsr.erarbeitung ein Dienstleistungsreclrenzentrum einzuschalten, dem diese

l)aten überspielt rverden dürfen.

Iitwirkung Dritter
cr Stcuerberater ist bcrcchtigt, zur Ausführung des Auftrags Ivlitarbeiter, fachkundigc l)ritte sorvie datenr.erarbeitende Untcrnchmen heranzuziehen.

:i der IIeranziehung von fachkundigen Dritten und datenverarbeitenden Unternehmen hat der Steuerberater dafür zu sorgcn, dass diese sich zur Verschwiegenheit

entsprcchcnd $ 2 Abs. 1 r.crpflichtcn.
er Steuerberater ist bercchtigt, allqemeinen Vertretern ($ 69 StIlerG) sorvie Praxistreuhändern ($ 71 StBerG) im Fall ihrcr l)cstellung Einsichtnahmc in die

f-]andaktcn i.S.d. 566 Abs. 2 StllcrG zu vcrschaffcn.
Der Steuerberater haftet unter keinen Umständen für die Leistungen der Ilerangezogenen; bei den Herangezogenen handelt es sich haftungsrechtLich

nicht um Erfüllungsgehilfen des Steuerberaters. Hat der Steuerberater die lleiziehung eines von ihm namentlich benannten Dritten angeregt, so haftet er lcdigLich

für cinc ordnunqsgcmäßc Ausrvahl des I Ierangezogenen.
Der Steuerberater ist berechtigt, in Erfüllung seiner Pflichten nach dem Bundesdatenschutzgesetz einen Beauftragtcn [ür den Datenschutz 2u bcstcllen.

Sofern der Beauftragte für den Datenschutz nicht bereits nach $ 2 Abs. 2 zur Vcrschrviegenheit \.crpflichtct ist, lrat der Steuerberatcr dafür Sorge zu tragen, dass

sich der Beauftragte für den Datenschutz bei Aufnahme seiner Tätigkeit zur Einhaltung der entspreclrenden Pflicht zur Verschrviegenheit verpflichtet.
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{ängelbeseitigung
er Auftraggeber hat Anspruch auf Beseitigung envaiger Mängel. Dem Steuerberater ist Gelegenhcit zur Nachbesserung zu geben. Wenn und sorveit es sich bei dem

Mandat um einen Diensh'ertrag i.S.d. $$ 611, 675 BGB handelt, hat der Auftrag;eber das llecht, die Nachbesserung durch den Steuerberater abzulehnen, falls das

Nlandat durch den Auftraggeber beendet und der Mangel erst nach wirksamer Beendi.qun.q des Mandats festgestelltvird.
:seitigt der Steuerberatcr dic geltend gemachten Mängel nicht innedralb einer angemessenen Frist oder lehnt er die Mängelbeseitigung ab, kann der Auftrag3eber auf
Kosten des Steuerberaters die Mängel durch einen andercn Stcucrbcratcr bescitigen lassen, bzrv. nach seiner Wahl Herabsetzung der Vergütung oder

Rückgängigmachung des Vcrtrags vcdangcn.

den Interessen des Auftrag3ebcrs vorgchen.

laftung
cr Stcucrberater haftet für eigenes sorvie für das Vcrschulden seiner Erfüllungsgehtlfcn.

Die Ilaftung des Steuerberaters und seincr Erfüllungsgehilfen für einen Schaden, der aus einer oder bei einheitlicher Schadensfolge aus mchrcren

Verletzun€i des J,ebens, des l(örpers oder der Gesundheit. Die Flaftungsbegrenzung gilt für die gesamtc'fätigkeit des Steuetberaters für dcn Äuftraggeber, also

insbesonderc auch [ür eine Ausrveitung des Auftragsinhalts; einer erneuten Vcrcinbarung dcr I Iaftungsbegrenzung bcdarf es insorveit nicht. Die I-Iaftungsbegrenzung

gilt auch bei Bildung ciner Sozietät/Partnerschaft und Übernahme des Auftrags durch dic Sozietät/Partncrschaft sorvie für ncu in die Sozietät/Partnerschaft

rvird insorveit ausdrücklich nicht abbedungen. Einzeh.ertragliche Haftungsbegrcnzungsr.creinbarungen gehcn dieser Regelung vor, lassen dic Wirksamkeit dieser

.tiik*irklnd von Beqinn des Mandatsr.erhältnisscs bzrv. dem Zeitpunkt der Ijöheruersicherung an und erstreckt sich, rvenn der Auftragsumfang nachträglich gcändert

oder envcitert rvird, auch für diesc Fälle.

ie in den Absätzcn 1 und 2 getroffenen Regclungen gelten auch gegenüber andercn Personen als dem AuftragSleber, sorveit ausnahmsrveise im Einzelfall vertraglichc

Beziehungen auch zrvischen dem Stcuerbeäter und diescn Personen begründct rverdcn oder rvordcn sind. Eine l{aftung gegenüber Dritten ist ausgeschlosscn, sorveit

Arbeitserlebnissc des Steuerberaters ohnc dessen schriftliche Zustimmung an Dritte rveitcrgegeben rverdcn. Dies gilt nicht, rvenn sich die Zustimmung hierzu dirckt

aus dem Aufragsinhalt ergibt (r'gl. $ 6 Abs. 3).

l)er Anspruch des Auftralgebers auf Schadenscrsatz veriährt
a) in drci Jahren i'o" de- Zeitpunkt an, in dem der Anspruch entstanden ist und der Auftraggebet von dcn Umständen, die dcn Anspruch

begründen, und der Person des Schuldners Kenntnis edangt oder ohne grobc Fahdässigkeit edangen müsste,

b) ohnc Rücksicht auf die I(enntnis oder grob fahrlässige Unkenntnis in zehn Jahrcn von seiner Entstehung an. Maßgeblich ist die früher endende

F-rist.

flichten des Auftraggebers
er Äuftra5geber ist z.ü Mitrvirkunu r.crpfliclrtet, sorveit es zur orclnungsgemäßen Ededigung des Auftrags erfordcdich ist. Insbesondcre hat er dcm Steuerberater

,.oufgefää"rt alle für die Ausftilrrungdes Auftrags notrvendigen Untcdagen r.ollständig und so rechtzcitig zu übergcben, dass dem Stcucrberater cine angemesscnc

Bearbäitungszeit zur Verfügung steht.-'Entsprechendes gilt für äie Unterrichtuns über alle Vorgängc und Umstände, die für die Ausführung des Auftrags von

Lledeutung scin können. l)ir üandant ist rrcrpfhchtet, alle schrift[chen und mündlichen Mittcilungen des Steuerberaters zur Kenntnis zu nehmen und bei

Zrveifelsfragcn Rücksprache zu halten.

ber Auftragglebcr hat alles zu untcrlassen, rvas dic Unabhängigkcit des Steuerberaters oder seincr F,rfüllungsgehilfen beeinträchtigen könnte.

aus dem Auftragsinhalt die Einrvilligung zur Weitergabc an einen bestimmten Dritten ergibt.

Setzi der Stcuerberater ü"iÄ Äuft.agg"b"r in clessen lläumen Datenvcrarbcitungsprogramme ein, ist dcr Auftrapgcber verpflichtet, den Hinrveisen des

Steuerbcraters zur Installation uncl Anrvcndung-äer Programme nachzukommen. Dcs Weiteren ist der Auftraggebcr verpflichtet und berechtigt, die Programme nur in

dem *om Steuerberater vorgeschricbenen Umiang zu nutzen. Dcr Äuftrapgeber darfdie Programme nicht verbreiten. Der Steuerberater bleibt Inhaber dcr

Nutzungsrechte. l)er Auftrfueber hat allcs zu uri".lor..r, rvas der Ausübung der Nutzungsrechte an den Programmen durch den Steuerberater entgegensteht'

Interlassene Mitwirkung und Annahmeverzug des Auftraggebers
Untelässt der Auftraggcüer eine ihm nach $ 6 oäcr sonstigc obliegerde Minvirkung oder kommt er mit dcr Ännahmc der vom Steuerberater angcbotenen Leistung in

Ar.päh des Steuerberaters auf Ersatz der ihm durch dcn Veriug oder die untetlassenc Minvirkung des Auftraglebers efltstandenen MehrauRvendungen sorvie des

yerursachten Schadens. Dies gilt auch dann, rvcnn der Steucrbcrater r.on dcm Kündigungsrccht keinen Gebrauch macht.

;emessung der Vergütung
ie \zergütring (Gebüf,ren uid Arslagc.ersatz) des Steuerberaters für seinc Berufstätigkeit nach $ 33 StBerG bemisst sich nach der Vergütungsverordnung für

vereinbart -..d"i', n 
"r. 

diese in einÄ angemesscnen verhältnis zur Leistung, verantwortufl{a und dem I laftungsrisiko des Steuerberaters steht (S 4 Äbs 3 StBv9.
ir Tätigkeiten, die in der Vergürungsr.erordirung keine Regclung erfahren (2.B. $ 57 Äbs.3 Nr. 2, 3 StBerG), gilt die vereinbarte Vergütung, andcrcnfalls die übliche

\zergütung ($ fil2 Abs. 2 und $ 632 Abs. 2 BGB).
ir" i(ofr"Jhrung gegcnüber eiäem Vergütungsanspruch des Steuerberatcrs ist nur mit unbcstrittenen oder rechtskräftig festgcstelltcn Forderungen zulässig.

'orschuss
jr bercits entstandenc und die voraussichtlich entstehenden Gebühren und Äuslagen kann der Steuetberater eincn Vorschuss fordcrn.

Auftralgeber Nachteile aus einer liinstellung der Tätigkeit envachsen können.

lnformation nach dem Verbraucherstreitbeilegungsgesetz
Es bestelrt keine Verpflichtung und keine Bereitsihafi zur Teilnahmc an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle.

Beendigung des Vertrags- -Dcr 
Vertrag endet durch llrfüllung der vereinbarten Leistungen, durch Äblauf der r.ercinbarten Laufzeit odcr durch Kündigung. Der Vertrag endet nicht

durch den'l'od, durch ien Eintritt cler Geschaftsunfühigkeit des Äuftraggebcrs oder im Fall einer Gesellschaft durch deren Auflösung.
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l)er Vertrag kann - rvenn und sorvcit cr cinen Dienstvertrag i.S.d. $$ 611, 675 BGB darstcllt - r.on jedem Vertragspartner außerordentlch nach Maßgabc
der $$ (r2(r fl BGts gekündigt rverden, es sei dcnn, es handelt sich um ein Dienswerhältnis mit festen Bezügen, $ 627 Abs. 1 BGB. Die Kündigung hat schdftLich zu

ist.

Bei Kündigung des Vertrags durch den Steucrbcmter sind zur Vermeidung rrcn lLcchtsvcdusten des Auftraggebers in jedem Fall noch diejcnigen
i{andlungen vorzunehmen, die zumutbar sind und keinen Aufschub dulden (2.8. }rrisn'erlängerungsantrag bei drohendem Fristablauf).

Der Steuerberater ist verpflichtet, dem Auftraggeber alles, rvas er zur Ausführung des Auftrags erhält oder edralten hat und rvas er aus der

über den Stand der Angelegenheit Auskunft zu erteilen und Rcchenschaft abzulegen.

Mit Beendigung des Vertrags hat der Äuftraggeber dem Steuerbcratcr dic bei ihm zur Ausführung des Auftrags eingesetzten l)atenr.erarbeitungsprogramme
einschließlich angcferti.qter Kopien sorvie sonsti.qe Programmuntedagen unverzüglich herauszugeben bzrv. r.on der Festplatte zu löschen.

Vergütungsanspruch bei vorzeitiger Beendigung des Vertrags
Endet der Auftrag r.or seiner r.ollständigen Ausführung, richtet sich der Vergütungsanspruch des Steuerberaters nach dem Gesetz. Sorveit im Einzelfall hiervon
abgervichen rverden soll, bedarf es einer gesonderten Vereinbarung in Textform, dic dem Auftraggeber gcsondert zuzuscndcn ist.

Aufbewahrung, Herausgabe und Zurückbehaltungsrecht
von Arbeitsergebnissen und Unterlagen

Der Stcuerberater hat die Flandakten auf die Dauer von zehn Jahren nach Beendigung des Auftrags aufzubervahren. I)iese VerpfLichtung edischt jedoch

schon vor Beendigung dieses Zeitraums, rvenn der Steuerberater den Auftraggeber schriftLich aufgefordert hat, dic ]-Iandakten in Empfang zu nehmen, und der

Äuftraggeber dieser Aufforderung binnen sechs Monaten, nachdem er sie edralten hat, nicht nachgekommen ist.
Zu den I'Iandakten im Sinne dicser Vorschrift gehören alle Schriftstücke, die der Steuerberater aus Anlass seincr beruflichen 'fätigkeit von dem

Auftraggeber oder für ihn erhalten hat. Dies gilt jedoch nicht für den Brie{*echsel zrvischen dem Steuerberater und scincm Äuftraggeber und für die Schriftstücke, die

dieser bereits in Urschrift odcr Abschrift erhalten hat, sowie für die zu internen Zrvecken gefertigten Arbeitspapicre.

Auf Anforderung des Auftraggebers, spätestens nach Beendigung des Auftrags, hat der Steuerberater dem Aufttaggeber dic Ilandakten innethalb einer

angemessenen Frist herauszugeben. Der Stcuerberatcr kann von Unterlagen, dic er an den Auftraggeber zurückgibt, Abschriften oder Fotokopien anfertigen und

zurückbehalten.
Der Steuerberater kann die Herausgabe seiner Arbcitsergebnisse und der I landakten venveigern, bis cr rvegen seiner Clcbühren und Auslagen befriedigt ist.

Dies gilt nicht, sorveit die Vorenthalrung der Handakten und der einzelnen Schriftstücke nach den Umständen unangemessen ist ($ 66 Abs. 3 Satz 2 StBerG).

Anzuwendendes Recht und Erfüllungsort
Für den Auftrag, seine Ausführung und die sich hieraus ergebenden Ansprüche gilt nur deutsches Recht.

ansonsten dic bcrufliche Niededassung des Steuerberaters.

Wirksamkeit bei Teilnichtigkeit, Anderungen und Ergänzungen
Falls einzelne Bestimmungen dieser Äuftragsbedingungen unrvirksam oder nichtig sein oder rvcrden sollten, rvird dic Wirksamkeit dcr übrigen

llestimmungen dadurch nicht berührt. Die unwirksame oder nichtige Bestimmung ist durch eine gültige zu ersetzen, die dem angestrebten Ziel möglichst nahekommt.

Ändetungen und lirgänzungen dieser Auftragsbedingungen bedürfen der Schriftform. Dies gilt insbesondere für die Auflrebung des

Schdftformerfordcrnisses.




